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Herren Kreisliga Gr. Nord

TSV Spangenberg : TSV 07/02 Ost-/Mosheim 
Samstag, 02.12.2023, 15:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV Spangenberg – 9:5 Heimerfolg

Auch dank Yannick Mohr, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSV Spangenberg das Heimspiel
gegen den TSV 07/02 Ost-/Mosheim in der Herren Kreisliga Gr. Nord mit 9:5 für sich entscheiden.
Die Gastmannschaft hielt in ihrem 8. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Yannick Mohr den
finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Kehl / Krell
gegen Waffenschmidt / Schlein. Unglücklich waren Lenz / Dilchert in der Partie gegen Kunze /
Hagemann, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwangen Mohr / Zimmermann Hain / Lampe in fünf Sätzen. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Aaron Kehl seinen Gegner Manuel Kunze
beim überzeugenden 3:0-Triumph. Jonas Krell hatte seinen Gegner Karl-Heinz Waffenschmidt beim
klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine
eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an der Reihe. 2:3 endete daraufhin das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu
erwartende Einzel zwischen Markus Lenze und Jens Hagemann aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. 2 Sätze lang fand Niklas Dilchert gegen
Dieter Schlein keine Mittel, bevor er sich umstellte und das Spiel wenig später doch noch mit 3:2
gewann. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Yannick Mohr machte mit Reiner Lampe bei seinem
Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Nach eher zähem
Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Merlin Zimmermann die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TSV
Spangenberg und des TSV 07/02 Ost-/Mosheim in die Box. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen
Karl-Heinz Waffenschmidt war nachfolgend der Gastgeber Aaron Kehl, konnte er am Ende seine
Favoritenrolle im Entscheidungssatz doch noch bestätigen. Nach diesem Einzel steht Kehl somit bei
10 Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Waffenschmidt ein 6:9
ausweist. Beim wenig später folgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 10:
12, 9:11, 8:11 gegen Manuel Kunze fand indessen Jonas Krell von Anfang an recht wenig Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Einen Zähler für das Team verpasste Markus Lenze
bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Dieter Schlein. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Schlein mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten ins Ziel brachte. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Beim 3:0-
Sieg gelang es Niklas Dilchert den Gastspieler Jens Hagemann in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:7 (Dilchert) und 5:8 (Hagemann). Yannick Mohr war in der
Partie gegen Heinrich Hain nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Mit dem
Erfolg in diesem Spiel steht Hain nun bei 0 Siege und 5 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Mit
dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV Spangenberg nun ein Punktekonto von 16:2 Punkten auf,
während der TSV 07/02 Ost-/Mosheim vor dem nächsten Spiel, das am 04.12.2023 gegen den TSV
09 Elfershausen ansteht, 5:11 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Spangenberg
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 01.02.2024 gegen den TTC Dorla 1984.

 Statistik:
 TSV Spangenberg

Doppel: Kehl / Krell 0:1, Lenze / Dilchert 0:1, Mohr / Zimmermann 1:0 
Einzel: A. Kehl 2:0, J. Krell 1:1, M. Lenze 0:2, N. Dilchert 2:0, Y. Mohr 2:0, M. Zimmermann 1:0 

 TSV 07/02 Ost-/Mosheim
Doppel: Kunze / Hagemann 1:0, Waffenschmidt / Schlein 1:0, Hain / Lampe 0:1 
Einzel: K. Waffenschmidt 0:2, M. Kunze 1:1, D. Schlein 1:1, J. Hagemann 1:1, H. Hain 0:2, R. Lampe
0:1


